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1. Staffeltag
der Großregion am 

Europatag 09. Mai 2012
Moselstadion Trier, 

Zeughausstr. 88, D-54292 Trier

Gesucht: 
Die schnellsten Staffeln und 

Sprinter/innen der Großregion



Modellprojekt 1. Staffeltag der Großregion am Europatag 09. Mai 2012
Moselstadion Trier, Zeughausstr. 88, D-54292 Trier

Gesucht: Die schnellsten Staffeln und Sprinter/innen der Großregion

Moselstadion Trier, Zeughausstr. 88, D-54292 TrierMoselstadion Trier, Zeughausstr. 88, D-54292 Trier

Gesucht: Die schnellsten Staffeln und Sprinter/innen der GroßregionGesucht: Die schnellsten Staffeln und Sprinter/innen der Großregion

Allgemeine Hinweise: Die Wettkämpfe werden nach der IWB durchgeführt. Die Kunststoffbahn im Trierer 
Moselstadion darf mit Spikes bis max. 6 mm benutzt werden. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung 
für Unfälle, Diebstahl und sonstige Schadensfälle.

Meldungen an: Post Sportverein Trier (PST) 
Günter Heidle – Gartenstr. 42 – 54317 Gusterath  E-Mail: Guenterheidle@T-Online.de 
Tel : 06588/2636      Fax : 06588/992733

 Meldegebühr: Staffeln: 10 €     Einzelstarts: 6 €

 Auszeichnungen: Urkunden und Sachpreise

Meldeschluss: 02. Mai 2012

 - Zeitplan -  Programm        Jahrgänge
 
18.00 Uhr 3*800m WJB/W15/14 U18 / U16 Cadettes, Minimes 1998-1995
18.20 Uhr  3*800m WJA/Frauen U20 / W Juniors / Dames 1994-1982
18.40 Uhr 3*1000m MJB/M15/14 U18 / U16 Cadets, Minimes 1998-1995
19.00 Uhr  3*1000m MJA/Männer  U20 / M Juniors / Hommes  1994-1982
19.20 Uhr 4*400m WJA/Frauen U20 / W Juniors / Dames 1994-1982
19.40 Uhr  4*400m MJA/Männer U20 / M Juniors / Hommes 1994-1982
20.00 Uhr 100m   WJA/Frauen W  Juniors / Dames 1994-1982
20.15 Uhr 100m   MJA/Männer M  Juniors / Hommes 1994-1982
 
Zeitplanänderungen vorbehalten

      EURUN PROJEKT ZUR
      FÖRDERUNG UND 
      ERHALTUNG VON 
TALENTEN IN DER LEICHTATHLETIK

Das Projekt EURUN will auf verschiedenen Ebenen, 
bei Trainerinnen und Trainern, Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern sowie bei Sportlerinnen und Sportlern, 
im Bereich der Leichtathletik durch sportliche Aktivitä-
ten und sportliche Begegnungen die grenzüberschrei-
tende Zusammenarbeit fördern. 

Durch einen intensiven Austausch, die gemeinsame 
Planung und Durchführung gemeinsamer Maßnahmen 
und die grenzüberschreitenden Begegnungen sollen 
Verständigung und Freundschaft junger Menschen 
beiderseits der Grenzen im Vordergrund stehen. Dabei 
spielt die Kohäsion der Gruppe eine bedeutende Rolle. 
Verschiedene Faktoren der Gruppenkohäsion werden 
intensiv berücksichtigt. Die Beteiligten werden das 
Training und die Veranstaltungen gemeinsam planen 
und dann auch durchführen. Hierbei ist Gleichberech-
tigung zwischen Jungen und Mädchen selbstverständ-
lich.

Bedeutendes Ziel der Initiative ist der Austausch von 
Erfahrungen, die die Trainer in ihrer Trainertätigkeit 
gemacht haben. Trainer-Lernen in der Praxis ist ein 
weiterer Aspekt, der junge Übungsleiter zu mehr 
Verantwortung führen soll. Nicht zuletzt sollen aber die 
teilnehmenden Schüler und Jugendlichen am Projekt 
dauerhaft für den Sport, und hier insbesondere für den 
Leichtathletik-Leistungssport, motiviert werden.
Ein Kennenlernen der jeweiligen Partnerregion, der 
Sportstruktur und des Sportvereins sind weitere 
Projektaspekte.
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